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Die Professionalisierung und Institutionalisie-
rung von Evaluation ist im Hochschulbereich 
längst mehr als ein Reformprojekt – sie ist Teil 

institutioneller Normalität geworden. Was in den 
1980er und 1990er Jahren vielerorts noch als punktu-
elle, nicht selten skeptisch betrachtete Praxis begann, 
ist heute strukturell verankert: in Qualitätsmanage-
mentsystemen, Akkreditierungsverfahren, Ziel- und 
Leistungsvereinbarungen sowie in der strategischen 
Steuerung von Studium, Lehre, Forschung und Trans-
fer. Evaluation gehört damit zur organisationalen 
Selbstbeobachtung moderner Hochschulen – und 
bleibt zugleich Gegenstand kontroverser Aushandlun-
gen. Denn mit der strukturellen Verankerung allein ist 
noch nicht entschieden, wie wirksam Evaluation 
tatsächlich ist. Dient sie primär der externen Rechen-
schaftslegung? Oder entfaltet sie ihr Potenzial als In-
strument organisationalen Lernens und strategischer 
Entwicklung? Unter welchen Bedingungen gelingt es, 
professionelle Standards mit institutioneller Akzep-
tanz zu verbinden – und wo droht Evaluation zur for-
malen Routine zu werden? Hochschulen mit ihrer be-
sonderen Autonomie, ihren multiplen Anspruchsgrup-
pen und komplexen Governance-Strukturen bieten 
hierfür ein besonders aufschlussreiches Feld. 
 
Vor diesem Hintergrund versammeln die fünf Beiträge 
dieses Heftes unterschiedliche Perspektiven auf Stand, 
Herausforderungen und Entwicklungslinien der Eva-
luation im Hochschulbereich. 
 
Tanja P. Schnoz-Schmied und Sarah Schmidt verorten 
Qualitätsmanagement und Evaluation als zentrale Pro-
fessionalisierungsfelder im deutschsprachigen Hoch-
schulraum. Auf Grundlage der DeGEval-Jahrestagung 
2025 in Saarbrücken bündeln sie internationale Be-
funde zur Institutionalisierung von Evaluation, aktuel-
le Fachdiskussionen sowie Aktivitäten der Fachgesell-
schaften in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
und entwickeln daraus einen zukunftsorientierten 
Ausblick.  
 

Sarah Schmidt und Miriam Cirino richten den Blick auf 
die akademische Ausbildung selbst: Am Beispiel eines 
interdisziplinären Lehrformats an der Goethe-Univer-
sität Frankfurt zeigen sie, wie Professionalisierung 
durch praxisnahe Lehre systematisch angebahnt wer-
den kann. Das Workshopkonzept stärkt Theorie-Pra-
xis-Transfer, methodische Kompetenzen und profes-
sionelle Netzwerke.  
 
Brigitte Ecker, Clemens Reindl und Mario Steyer analy-
sieren am Beispiel der Hochschule Campus Wien Eva-
luationsansätze in Organisation, Lehre und Forschung 
und diskutieren, wie Evaluation institutionell so ein-
gebettet werden kann, dass sie Hochschulsteuerung 
und strategische Weiterentwicklung wirksam unter-
stützt.  
 
Hamadou Ngoei untersucht in einer explorativen Fall-
studie an deutschen Kunsthochschulen den Grad der 
Institutionalisierung von Evaluation unter den spezifi-
schen Bedingungen künstlerischer Ausbildung. Er ar-
beitet fördernde und hemmende Faktoren heraus und 
formuliert Handlungsempfehlungen für die Qualitäts-
entwicklung in einem bislang wenig erforschten Seg-
ment des Hochschulsystems. 
 
Abschließend reflektiert Christian Steinau Evaluation in 
Forschung und Wissenschaftskommunikation in ihrer 
doppelten Funktion: als Instrument der Steuerung und 
Rechenschaft einerseits und als Medium professionel-
len Lernens andererseits. Er macht die Spannungen 
zwischen diesen Logiken sichtbar und plädiert für 
deren systematische Verbindung.  
 
Gemeinsam verdeutlichen die Beiträge, dass Profes-
sionalisierung und Institutionalisierung von Evaluation 
im Hochschulbereich weder linear noch spannungsfrei 
verlaufen. Sie sind als dauerhafte Gestaltungsaufgabe 
zu begreifen – eine Aufgabe, die strukturelle Veranke-
rung, fachliche Expertise und eine reflexive Organisati-
onskultur gleichermaßen voraussetzt. 
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